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wk/uh. Der Rotenburger Wirt-
schaftspreis 2025 geht an die 
KHK-Group, den Sonderpreis 
sichert sich die Firma Business 
Escape Games. Diese gut gehü-
teten Geheimnisse lüfteten das 
Rotenburger Wirtschaftsforum, 
die Sparkasse Rotenburg Oster-
holz und die Stadt Rotenburg: 
Im Rahmen der inzwischen 
neunten Preisverleihung ehrten 
sie die Unternehmen sowie ihre 
Vertreterinnen und Vertreter im 
Ratssaal des Rotenburger Rat-
hauses.

Bürgermeister Torsten Oest-
mann betonte in seiner Anspra-
che die Vielfalt der Rotenburger 
Wirtschaft, die sich bei jeder 
Auflage des Preises widerspie-
gelt. Es sei wichtig und richtig, 
herausragende Leistungen der 
Unternehmen im Rahmen der 
Preisverleihung zu würdigen 
– „und man kann stolz auf die 
Wirtschaft sein, die wir hier 
haben. Das sieht man immer 
wieder, wenn man in die Tiefe 
geht.“

Es war an Jury-Mitglied Marko 
Putaro, Vorstandsmitglied der 
Sparkasse Rotenburg Osterholz, 
den Empfänger des Sonderprei-
ses anzukündigen. Das Konzept 
von Business Escape Games ba-
siert darauf, ernste Lerninhalte 
im Rahmen von Spielen zu 
vermitteln. Die Spiele, welche 
die Firma auf die Bedürfnisse 
der Kunden zuschneidet, in der 
Regel Unternehmen, können so 
beispielsweise ein Onboarding 
spannend gestalten. Durch diese 
„serious games“ bleiben Lernin-
halte besser haften – „das geht 
also weit über die reine Unterhal-
tung hinaus“, betonte Marko Pu-
taro. Inzwischen zählt Business 
Escape Games unter anderem 
die UEFA und die Lufthansa zu 
ihren Kunden, die Spiele seien 
aber auch für kleinere Unterneh-
men reproduzierbar.

Tim Heitmann, der den Preis 
dankend gemeinsam mit Team-
mitgliedern entgegennahm, gab 
einen Ausblick. Nächstes Ziel 
von Business Escape Games 
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Tim Heitmann (vorne) freut sich stellvertretend für das Team hinter 
Business Escape Games über den Sonderpreis.

Die Familie Krüger – hier mit Gratulanten – nimmt den stellvertre-
tend für die KHK-Group den Rotenburger Wirtschaftspreis entgegen.

An der Spitze mit Hydrauliksystemen und 
„Serious Games“
KHK-Group erhält Rotenburger Wirtschaftspreis 2025

sei es, weitere Arbeitsplätze zu 
schaffen. „Wir sind uns unserer 
sozialen Verantwortung bewusst. 
Deshalb schauen wir vor Ort, wel-
che Firmen wir einbinden“, sagte 
er. So arbeitet das Unternehmen 
beispielsweise intensiv mit den 
Rotenburger Werken zusammen. 
Gesellschaftlich wichtigen The-
men möchte er Aufmerksamkeit 
geben. 

So arbeite Business Escape 
Games aktuell an einem Spiel 
zum Thema Gewalt gegen 
Frauen. Passend zu den Aktions-
tagen der „Orange Days“ ab Ende 
November soll das Spiel an den 
Start gehen.

Als „technischen Botschafter 
Rotenburgs“ betitelte Laudator 
Heiko Kehrstephan, Vorsitzender 
des Rotenburger Wirtschaftsfo-
rums (RWF), den Hauptpreisträ-
ger. Die KHK-Group, die weltweit 
bekannt ist für ihre Hydraulik-
systeme, sei „ein Unternehmen, 
das Maßstäbe setzt – sowohl in 
Sachen Technik als auch beim 
Miteinander.“ Das Familienunter-
nehmen gehört zu den führenden 
Anbietern für Drehverschraubun-
gen sowie hydraulische Ventil- 
und Steuerblocksysteme. 1961 
legte Gerd Krüger den Grund-
stein, Karlheinz und Michaela 
Krüger stiegen 1995 mit einer 
eigenen Firma ins Geschäft ein, 
2003 wurde die KHK-Group ge-
gründet. Aktuell wird das Unter-
nehmen in zweiter Generation 
geführt, die dritte Generation 

der Familie Krüger steht in den 
Startlöchern.

Das zeigte Karlheinz Krüger auch 
nach einer kurzen Ansprache, in 
der er seiner Frau und den Mit-
arbeitenden dankte, indem er 
Phillip Krüger spontan das Wort 
überließ. Auch dieser bedankte 
sich für den Preis und wagte 
einen Blick in die Zukunft. So 
habe die KHK-Group, die ihre 
Drehverschraubungen vornehm-
lich an ihrem neuen Standort in 
Rotenburg produziert, weiteres 
Wachstum und die Sicherung der 
Arbeitsplätze als Ziele ins Auge 
gefasst. Letztlich ergriff auch 
Gründer Gerd Krüger das Wort: 
Er zeigte sich stolz über das, was 
seine Familie aus der Firma ge-
macht hat.

Kristina Legostaeva sorgte für 
den musikalischen Rahmen der 
Veranstaltung. Die Pianistin gab 
zwischen den Redebeiträgen 
Stücke aus Bereichen von Pop 
bis Klassik zu Gehör. Bei Geträn-
ken, Suppen und Dessert klang 
die Veranstaltung aus.


